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Zwiesel. Am kommenden
Dienstag, 27. Februar, findet im
Zwieseler Buchladen in der An-
gerstraße ab 19 Uhr eine ganz be-
sondere Buchvorstellung im Rah-
men eines Vortrages statt. Zusam-
men mit Horst Münzinger, Vorsit-
zender des Fördervereins Bairi-
sche Sprache und Dialekte e.V.,
bewegen wir uns auf den „Spuren
der baierischen Sprache“, so auch
der Titel seines aktuellen Buches.
Der Eintritt ist frei.

Bisher suchte man vergeblich.
Doch jetzt gibt es endlich mit „Auf
den Spuren der Baierischen Spra-
che“ ein Buch, das verlässlich und
schlüssig über Herkunft, Ent-
wicklung und Gegenwart der bai-
rischen Sprache Auskunft gibt.
Gemacht vor allem für den inter-
essierten aber nicht sprachwis-
senschaftlich ausgebildeten Leser.
Mit einem Nachwort von Dialekt-
papst und Sprachwissenschaftler

Prof. Dr. Ludwig Zehetner, Re-
gensburg.

Der Schreiber des Buches,
Horst Münzinger aus München-
Trudering, ist nicht nur Vorsitzen-
der des Fördervereins Bairische
Sprache und Dialekte e.V.
(FBSD), sondern auch Referent

für Bairische Sprachgeschichte an
den Volkshochschulen München,
Ebersberg-Grafing und Bad Tölz,
sowie Begründer des erfolgrei-
chen Bühnenprogramms „Boa-
risch fürs Hirn, Herz und Ohr“.

Es verspricht ein interessanter
und unterhaltsamer Abend zu

Auf den Spuren der bairischen Sprache
Buchvorstellung von Horst Münzinger im Zwieseler Buchladen

werden, bei dem selbstverständ-
lich auch Fragen gestellt werden
dürfen.

Zum Inhalt des Buches: Bai-
risch ist Hochdeutsch, auch wenn
diese Tatsache meist aus Un-
kenntnis noch allerweil belächelt
und angezweifelt wird. Bairisch
hat grammatische Eigenarten wie
die doppelte Verneinung oder den
„männlichen Butter“, deren Ur-
sprung viele jedoch eher im Ko-
mödienstadl als in der Sprachent-
wicklung vermuten. Bairisch hat
ein in 1500 Jahren gewachsenes
reichhaltiges Wortinventar, des-
sen starker Einfluss antiker und
fremdländischer Sprachen selbst
eingefleischte Bayern erstaunt.
Und Bairisch ist eine Sprache, die
von der Unesco 2009 als gefährdet
eingestuft wurde.

Platzreservierung für den Vor-
tragsabend am 27. Februar, 19
Uhr, im Zwieseler Buchladen, bit-
te unter " 09922/80 46 323.

− bbz

Cham. Mit dem Blick auf die
berufliche Zukunft sollten sich
Schulabgänger und Ausbildungs-
suchende rechtzeitig über ver-
schiedene Ausbildungsrichtun-
gen informieren. Eine gute Gele-
genheit hierzu bietet der Informa-
tionsabend am Mittwoch, 28.
Februar, an der staatlich aner-
kannten Berufsfachschule für
Physiotherapie der VHS in der
Pfarrer-Seidl-Straße 1 in Cham.

Ab 18 Uhr werden Lehrkräfte
der Berufsfachschule für Physio-
therapie die Tätigkeitsfelder eines
Physiotherapeuten sowie den Ab-
lauf und die Inhalte der Ausbil-

dung erläutern. Sie stehen für Fra-
gen ebenfalls zur Verfügung.

Physiotherapeuten ergänzen
und unterstützen die ärztliche
Therapie durch krankengymnas-
tische Techniken. Störungen der
Körperfunktionen sollen vermie-
den beziehungsweise weitgehend
gelindert oder Fehlentwicklungen
korrigiert werden.

Die dreijährige Ausbildung er-
folgt in speziell eingerichteten
Unterrichtsräumen, die mit be-
rufsspezifischem Equipment aus-
gestattet wurden. Am Berufsinfor-
mationsabend werden Interessen-
ten die Gelegenheit haben, sich
persönlich ein Bild von der Schu-
le zu machen. − vbb

Ausbildung zum
Physiotherapeuten

Informationsabend an der Berufsfachschule in Cham Walderbach. Zum Auftakt der
diesjährigen Reihe „Festliche
Konzerte im Barocksaal Walder-
bach“ findet am Samstag, 3. März,
um 20 Uhr ein Konzert mit den
herausragenden Solisten Robert
Holzer und Joseph Blank statt.
Die Konzertreihe wird seit über 25
Jahren vom Kulturreferat des
Landkreises Cham in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Walder-
bach und dem Gasthof-Hotel
Rückerl organisiert und durch den
Bezirk Oberpfalz gefördert.

Passend zur vorösterlichen Zeit
werden Josef Blank (Oboe und
Leitung) und die „Kammerakade-
mie Linz“ anlässlich des 875-jäh-
rigen Bestehens von Walderbach
geistliche Kompositionen von Jo-

Festliche Konzerte im Kloster Walderbach
hann Sebastian Bach (1685-1750)
zur Aufführung bringen.

Im Konzert ist zunächst die
Overture in g-moll K 355 des be-
rühmten österreichischen Ba-
rockkomponisten Johann Joseph
Fux zu hören, den Bach sehr
schätzte. Zwei Solo-Kantaten von
Bach, die „Kreuzstab-Kantate“
(BWV 56) und die Kantate „Ich
habe genug“ (BWV 82), sind pas-
sende Musik der vorösterlichen
Zeit. Als Pendant zum Barock
steht das „Quintett für Oboe und
Streichquartett“ von Gottfried
Müller auf dem Programm.

Die Solisten des Konzertes sind
Robert Holzer und Josef Blank.
Holzer ist ein international gefrag-
ter Bassist und Professor für Ge-

sang an der „Anton Bruckner Pri-
vatuniversität“ Linz sowie Insti-
tutsdirektor der Gesangsklassen.
Mit seinem umfangreichen Lied-
und Konzertrepertoire ist Robert
Holzer ständiger Gast bei interna-
tionalen Festivals und Konzertsä-
len von Amsterdam, Berlin, Ma-
drid, München, Salzburg, War-
schau, Wien, Zürich bis New York
und Japan, wo er zuletzt mit dem
New Japan Philharmonic Orches-
ter Mahlers 8. Sinfonie und
Brahms Requiem sang.

Er ist auch ein gefragter Inter-
pret für zeitgenössische Musik.
Zahlreiche TV-, Rundfunk- und
CD-Produktionen dokumentie-
ren seine Tätigkeit. Seit 2006 lehrt
der Künstler an der Anton Bruck-

Solisten Robert Holzer und Josef Blank begleiten Zuhörer musikalisch in die vorösterliche Zeit
ner Universität Linz in den Inter-
pretationsfächern Lied, Oratori-
um und Oper. Seit 2011 ist Holzer
zudem Institutsdirektor der Ab-
teilung Gesang und Musiktheater.
Ab 2017 hat er auch eine Gastpro-
fessur an der Frederik Chopin
Universität Warschau inne.

Josef Blank ist Oboist und Diri-
gent, Professor sowie Institutsdi-
rektor an der Bruckner-Universi-
tät für Oboe & Kammermusik.

Karten für das Konzert kosten
18 Euro (ermäßigt: 16 Euro) und
sind bei der Gemeinde Walder-
bach erhältlich unter
" 09464/94050, oder an der
Abendkasse. Weiter Informatio-
nen finden sich unter www.festli-
che-konzerte.de. − vbb

Deggendorf. Gesundheitsberu-
fe stehen hoch im Kurs – das ist
das Thema eines Info-Nachmit-
tags am Dienstag, 27. Februar, im
BiZ der Agentur für Arbeit in Deg-
gendorf. Die Veranstaltung dauert
von 14 bis 16 Uhr.

Die Gesellschaft altert, sie
braucht mehr medizinische Ver-
sorgung und fachgerechte Pflege.
Und so ist die Ausbildung oder
der Umstieg im Wege einer berufli-
chen Umschulung in einen der
vielen Gesundheitsberufe, eine si-
chere Angelegenheit. Sicher ist
auch, dass der Bedarf an ausgebil-
detem Fachpersonal noch an-
steigt, betrachtet man die demo-
grafische Entwicklung. „Zu-
kunftsängste haben Berufsange-
hörige im Gesundheitswesen
nicht zu befürchten“, so Monika
Wagner, Teamleiterin der Berufs-
beratung bei der Arbeitsagentur in
Deggendorf.

Gesundheitsberufe: Agentur
für Arbeit informiert

Dabei muss es nicht das Studi-
um der Medizin sein, denn auch
andere Gesundheitsberufe und
Pflegeberufe bieten eine Fülle in-
teressanter Aufgaben und Weiter-
bildungschancen. Welche Schul-
ausbildung muss ich mitbringen?
Wie läuft die Berufsausbildung
zum Beruf Altenpfleger/in, Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
ger/in, Physiotherapeut/in,
Zahnmedizinische/r Fachange-
stellte/r ab und wie sieht der Ar-
beitsalltag in diesen Tätigkeiten
eigentlich aus? Kann man diese
Berufe auch in Teilzeitform aus-
üben? Diese und viele weitere
Fragen beantworten die Berufsex-
perten am Dienstag. Ergänzt wird
das Info-Programm durch Fach-
vorträge: 14.15 Uhr – Altenpflege;
14.45 Uhr – Krankenpflege und
Physiotherapie; 15.15 Uhr – zahn-
medizinische Fachangestellte.

Das BiZ der Agentur für Arbeit
Deggendorf findet sich in der Hin-
denburgstr.34.Eine Anmeldung
ist nicht nötig. − bb

Bischofsmais. Mit einem in der
deutschen Hiphop-Szene kolos-
sal erfolgreichen Debütalbum und
dem Youtube-Videohit „Zipfe-
schwinga“ haben sie 2014 Furore
gemacht: „dicht&ergreifend“. Am
8. Juni sind die beiden Wahlberli-
ner Lef Dutti und George Urkwell
in Bischofsmais beim diesjährigen
„Rock the Hill“-Festival am Fuß
des Geißkopfs zu erleben.

Die Rapper Lef Dutti und
George Urkwell, einst als Michael
Huber und Fabian Frischmann in
Ottering und Tunzenberg bei Din-
golfing daheimgewesen, bringen
astreine Dialektik im Dialekt. Mit
dabei ist Markus Hinkelmann
alias DJ Spliff, ebenfalls aus dem
Dingolfinger Gäu. Am 2. März
kommt das zweite Album auf den
Markt: „Ghetto mi nix o“. Die
Tour lässt sich gut an, fast die
Hälfte der Konzerte, so lassen
„dicht& ergreifend“ wissen, sei
bereits ausverkauft.

Derb und direkt: Dialektik im Dialekt

All das hat zur Folge, dass es
nun auch öfter mal richtig ernst
wird für die beiden Sprach-Artis-
ten und Mundart-Reimer. So durf-

ten sie am vergangenen Montag
den Kulturpreis des Landkreises
Dingolfing-Landau entgegenneh-
men. Die Schlagzahl, mit der

„dicht&ergreifend“ sind im Juni bei „Rock The Hill“ zu hören – Am 2. März kommt neues Album
„dicht&ergreifend“ losgelegt ha-
ben, ist höher als bei einer hitzi-
gen Bierzeltschlägerei, so dichtet
das Management. Alles begann
2014 mit dem Video „Zipfe-
schwinga“. Und mit dem ersten
Album, das Platz 4 der deutschen
HipHop-Charts erreichte. Die
„Dichtis“ spielten ausverkaufte
Konzerte in vielen Hallen und auf
zahlreichen Festivals.

Auch auf „Ghetto mi nix o“ fin-
det sich wieder eine wilde Mi-
schung aus zynischem Galgenhu-
mor („Schau Her Do“ feat. Skero),
doppelbödigem Hauptschui-Stu-
dentenrap („Picknick am Fried-
hof“) und Benennung aktueller
Missstände („Dahoam is Daho-
am“). Es werden augenzwinkern-
de Schelmengeschichten fabuliert
(„Bierfahrer Beifahrer“) und ar-
chetypische Charaktere beschrie-
ben („I friß so gern“), wobei in al-
ler derben Direktheit immer wie-
der feinsinnige Erkenntnisse ge-
wonnen werden. − bb

Qigong bei
Bluthochdruck
Regen. Die Traditionelle Chinesi-
sche Medizin sieht eine Störung
im Qi-Fluss (Energiefluss) als
Hauptursache für Bluthochdruck.
Die vhs bietet am Samstag, 3.
März, einen Workshop zu diesem
Thema an. Mit leicht erlernbaren,
hochwirksamen Qigong-Übun-
gen für den Alltag, lässt sich der
Bluthochdruck regulieren. Ergän-
zend erfahren Sie, welche Lebens-
mittel sich positiv auf einen er-
höhten Blutdruck auswirken kön-
nen. Zusätzlich erhalten Sie eine
Anleitung zur Fingerdruckmassa-
ge (Akupressur), die unterstüt-
zend eingesetzt werden kann.

Tanz-Tipps von
Walzer bis Disco-Fox
Regen. Am Sonntag, 4. März, be-
ginnt um 17.30 Uhr ein Anfänger-
Tanzkurs. Die Teilnehmer/innen
lernen dabei alle wichtigen Stan-
dardtänze vom Walzer bis zum
Disco-Fox, sowohl die Grund-
schritte als auch verschiedene
Tanzfiguren. Ab 19.45 Uhr kom-
men die Fortgeschrittenen auf ih-
re Kosten. Teilnehmer/innen aus
früheren Anfängerkursen können
hier das vorhandene Können aus-
bauen.

Anmeldung zu den Kursen bei
der vhs , " 09921 9500.

Weiterbildung
in Sachen Pflege
Regen. Die Volkshochschule bie-
tet ab 5. März eine Teilzeit-Weiter-
bildung für Beschäftigte oder Per-
sonen, die auf Arbeitssuche sind,

vhs-Veranstaltungen
zum Betreuungsassistenten im
Bereich Pflege und Soziales. Der
Lehrgang umfasst insgesamt 60
Unterrichtsstunden und wird vor-
mittags von 8 bis 12.15 Uhr durch-
geführt. Zu den Aufgaben der zu-
sätzlichen Betreuungskräfte ge-
hören auch die Hilfen, die bei der
Durchführung ihrer Betreuungs-
und Aktivierungstätigkeiten un-
aufschiebbar und unmittelbar er-
forderlich sind, wenn eine Pflege-
kraft nicht rechtzeitig zur Verfü-
gung steht.

Zugangsvoraussetzungen für
die Weiterbildung sind eine Basis-
qualifikation im Pflegebereich
(mindestens Pflegehilfsdienst)
einschließlich eines Pflegeprakti-
kums von mindestens 80 Stunden
oder eine Ausbildung in einem
medizinischen Assistenzberuf mit
mindestens dreijähriger Pflegeer-
fahrung sowie soziale Kompe-
tenz, Fähigkeit zur Kommunikati-
on, Phantasie, Kreativität, Flexibi-
lität, eine gute Beobachtungsgabe,
eine gute Wahrnehmungsgabe,
Einfühlungsvermögen in Kranke,
psychische Begabung und Zuver-
lässigkeit. Die zusätzlichen Be-
treuungskräfte führen Betreu-
ungs- und Aktivierungsaufgaben
den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern durch. Sie sollten den Pflege-
heimbewohnern für Gespräche
über Alltägliches und ihre Sorgen
zur Verfügung stehen, ihnen
durch ihre Anwesenheit Ängste
nehmen sowie Sicherheit und
Orientierung vermitteln. Eine
Förderung durch die Agentur für
Arbeit ist unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit einem Bil-
dungsgutschein möglich. Infor-
mation und Anmeldung bei der
Volkshochschule unter " 09921
/ 950-434. − bb

Regen. Wieso sind aller guten
Dinge drei, weshalb geht es erst
bei drei los und warum muss ich
immer alles dreimal sagen? Ist sie
verrückt, stur oder einfach nur
Gerti Gehr? Wer sie kennt, weiß,
dass durch ihre Leichtigkeit, Be-
geisterung und Spielfreude Mo-
mente des Berührtseins entste-
hen.

7 442 583 478 Menschen gibt
es, und jeder Einzelne ist der Held

seines eigenen Lebens – O-Ton
Gertie Gehr. Es gelingt der Künst-
lerin immer wieder aufs Neue, den
scheinbar gewöhnlichen Alltag
aus einem vielleicht ungewöhnli-
chen Blickwinkel zu betrachten
und somit Unscheinbares neu zu
entdecken. Einfach „unspektaku-
lär verändert“, wie sie ihr Pro-
gramm getauft hat.

Was die Drei damit zu tun hat,

Gerti Gehr: Unspektakulär verändert
Die Kabarettistin ist am 9. März mit neuem Programm im Landwirtschaftsmuseum

zeigt das Programm. Wer glaubt,
Wörter alleine genügen ihr, der
irrt! Wie ausdrucksfähig ihr Kör-
per ist, erstaunt Gerti Gehr selbst!
Was ihr mit drei Bällen gelingt -
wird sich zeigen! Toi, toi, toi!

Karten für diesen Abend gibt es
im Niederbayerischen Landwirt-
schaftsmuseum Regen,
" 09921/60485, Beginn ist um 20
Uhr. Eintritt : 15 Euro, im Vorver-
kauf 13 Euro. − bb

Horst Münzinger stelt am Dienstag sein Buch über die bairische Sprache
in Zwiesel vor. − Fotos: Buchladen

Sie laufen im Juni bei „Rock the Hill“ auf: „dicht&ergreifend“ alias Mi-
chael Huber (links) und Fabian Frischmann. − Foto: Stefan Buske

Gerti Gehr hat ein neues Pro-
gramm. − Foto: Gehr
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